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Zitat Bundesverkehrsminister Scheuer vom 17.05.2019:

„Wir wollen neue Wege moderner, umweltfreundlicher und 
sauberer Mobilität in unseren Städten. Die Mikromobilität hat 
ein enormes Zukunftspotenzial. Zusammen mit dem ÖPNV ist 
sie eine echte zusätzliche Alternative zum Auto, ideal etwa für 
die letzte Meile von der U-, S-Bahn oder Bushaltestelle nach 
Hause oder zur Arbeit.“

Quelle: https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/K/elektrokleinstfahrzeuge-
zulassung.html
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Die Wunschvorstellung des BMVI



21.09.2018 – Referentenentwurf einer eKFV

26.02.2019 – Referentenentwurf für Notifizierung bei EU 
eingereicht

2019 Mai – Notifizierung durch die Europäische Kommission 
gemäß Richtlinie (EU) 2015/1535 des Europäischen 
Parlaments

17.05.2019 – Zustimmung des Bundesrates

14.06.2019 – Verkündung im BGBl. I, Nr. 21, S. 756

15.06.2019 – Inkrafttreten der Elektrokleinstfahrzeuge-
Verordnung (eKFV)
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Eine neue Vorschrift entsteht
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Lagebild – Verleiher

Stand Leih-E-Scooter: Mitte September

• Berlin: Ca. 9.000 E-Scooter von 5 Firmen

• Hamburg: Ca. 3.000 E-Scooter

• München: Ca. 3.000 E-Scooter

• Andere Großstädte: Einige Tausend

• Deutschland: Mehrere 10.000

Quelle: https://www.focus.de/finanzen/fluch-oder-segen-in-den-innenstaedten-
e-scooter-in-der-3-monats-bilanz_id_11139270.html
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Lagebild – Nutzer

Stand: Mitte September

• Nutzer sind hauptsächlich Touristen und junge Menschen
• E-Scooter werden hauptsächlich in Innenstädten genutzt
• E-Scooter werden hauptsächlich als Ersatz für Fußverkehr, 

Mietfahrräder, ÖPNV genutzt
• Eine unbekannte Anzahl nutzt eigene E-Scooter, davon eine 

unbekannte Anzahl ohne Betriebserlaubnis

Quelle: https://www.focus.de/finanzen/fluch-oder-segen-in-den-innenstaedten-
e-scooter-in-der-3-monats-bilanz_id_11139270.html
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Lagebild
Juicer
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Lagebild –Juicer

© Lime, 2019

Berufsbeschreibung „Juicer“
1. 18 Jahre alt
2. Gewerbeanmeldung
3. Smartphone
4. Transportmöglichkeit (üblicherweise Kombi o. ä.)
5. Platz für Ladestationen
6. Selbständige Arbeit
7. Bezahlung Lime: 3 – 6 €/eScooter, Sofortüberweisung
8. Pünktliche Auslieferung, voll geladen



Lagebild –Juicer
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Lagebild
Juicer
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In den ersten 8 Wochen nach Einführung:

„Seit dem 15. Juni 2019 wurden 38 Verkehrsunfälle mit 
sieben Schwer- und 27 Leichtverletzten polizeilich 
registriert. In 34 von 38 Fällen haben die E-Scooter-
Fahrenden offenbar die Unfälle verursacht.“

https://www.welt.de/politik/deutschland/article198756135/Unfaelle-
Experten-halten-E-Scooter-fuer-gefaehrlicher-als-Fahrraeder.html
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Lagebild – Verkehrsunfälle in Berlin
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Mindestens 40 verletzte E-Scooter-Fahrer in rund einem 
Monat - das ist die erste, vorläufige Unfallbilanz für die 
Leih-Tretroller in Berlin. Zehn der Fahrer verletzten sich 
dabei so schwer, dass sie in einer Klinik stationär 
aufgenommen werden mussten. Das hat eine Umfrage 
von rbb|24 unter unfallchirurgischen Kliniken in Berlin
ergeben. Zwölf von 34 unfallchirurgischen Kliniken 
haben auf Anfrage reagiert.

Quelle: https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2019/07/e-scooter-berlin-unfallbilanz-40-verletzte-fahrrad.html
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Lagebild – Verkehrsunfälle Berlin



https://www.koeln.de/koeln/nachrichten/polizeimeldungen/verkehrsunfaelle_und_trunkenheitsfahrten_mit_escootern_erschreckende_bilanz_z
um_sessionsauftakt_1136183.html



Es werden wesentlich mehr verletzte 
Scooterfahrer ärztlich behandelt, als die 
polizeiliche Unfallbilanz widerspiegelt 

…

(ebenso wie bei Radfahrerunfällen)
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Lagebild – Verkehrsunfälle
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Übersicht Straftaten E-Scooter

• §§ 1, 6 PflVG – Fahren ohne Haftpflichtversicherung

• § 142 StGB – Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort

• §§ 222, 229 StGB – Fahrlässige 
Tötung/Körperverletzung

• § 315c StGB – Gefährdung des Straßenverkehrs

• § 316 StGB – Trunkenheit im Verkehr
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E-Scooter – Versicherungspflicht

§ 2 eKFV – Anforderungen an das Inbetriebsetzen
(1) Ein Elektrokleinstfahrzeug darf auf öffentlichen 

Straßen nur in Betrieb gesetzt werden, wenn 
1. es einem Typ entspricht, für den eine Allgemeine 

Betriebserlaubnis erteilt worden ist, oder für das 
Fahrzeug eine Einzelbetriebserlaubnis erteilt worden 
ist,

2. es eine gültige Versicherungsplakette für 
Elektrokleinstfahrzeuge nach § 29a der Fahrzeug-
Zulassungsverordnung führt, …
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E-Scooter - Versicherungspflicht
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E-Scooter – Versicherungspflicht

Hannover (ots)

Die Polizeidirektion Hannover hat die Verkehrsverstöße 
mit E-Scootern ausgewertet. In den ersten Monaten 
wurden allein 103 Straftaten wegen einer fehlenden 
Pflichtversicherung registriert. 

https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/66841/44098
02
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Das Dunkelfeld polizeilich unbekannter, 
nicht zugelassener E-Scooter ist ein 

bislang ungelöstes (Sicherheits-)Problem.
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E-Scooter – Versicherungspflicht



E-Scooter – Alkoholdelikte

• Alkoholverbot für Fahranfänger, d. h. alle unter 21 
Jahren und alle in der Fahrerlaubnis auf Probe 
(unabhängig vom Lebensalter und auch in der 
Verlängerungsphase) = § 24c StVG

• 0,3 Promille plus Fahrunsicherheit = § 316 StGB

• 0,5 Promille – 1,09 Promille ohne Fahrunsicherheiten = §
24a Abs. 1 StVG

• 1,1 Promille = § 316 StGB, § 315c Abs. 1 Nr. 1a StGB



Verhaltenspflichten – Alkohol

Aktuell wenden Polizei und 
Staatsanwaltschaften für Fahrer von E-
Scootern in ganz Deutschland für die 
absolute Fahrunsicherheit des § 316 StGB 
den Grenzwert von 1,1 Promille BAK an, 
mithin den Grenzwert von Autos.
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Stand: Mitte September

Die Münchener Polizei stellte von Juni -
September ca. 900 Fälle betrunkener oder 
durch BtM berauschter E-Scooter-Fahrer fest, 
also ca. 300 Fälle/Monat.

Quelle: https://www.focus.de/finanzen/fluch-oder-segen-in-den-innenstaedten-e-
scooter-in-der-3-monats-bilanz_id_11139270.html

Lagebild – Verkehrsüberwachung München



Lagebild – Verkehrsüberwachung München
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Nach zehn entdeckten Alkoholfahrten in der Nacht von 
Freitag 30.08. auf Samstag 31.08. verdeutlichen diese 
Ergebnisse, dass sowohl Deutsche als auch Touristen die 
Kraftfahrzeuge häufig alkoholisiert nutzen. Die festgestellten 
Alkoholverstöße innerhalb nur weniger Stunden dürften 
zudem nur eine kleine Zahl der tatsächlichen Alkoholfahrten 
ausmachen.

https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/12415/4363255
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Lagebild – Verkehrsüberwachung in Köln



And the winner is …
Hannover (ots)
Beamte des Polizeikommissariats (PK) Südstadt 
haben am 20.09.2019 eine 22-Jährige auf einem 
E-Scooter an der Berliner Allee, Ecke 
Lavesstraße, gestoppt. Ein Atemalkoholtest hat 
einen Wert von rund 2,9 Promille ergeben. 
https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/66841/4380692
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Lagebild – Verkehrsüberwachung



Das Dunkelfeld polizeilich unbekannt 
gebliebener Fahrten unter Alkohol-

/Drogeneinfluss kann realistisch nicht 
geschätzt werden.
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Lagebild – Verkehrsüberwachung



© Prof. Dr. Dieter Müller, 2019



© Prof. Dr. Dieter Müller, 2019



Übersicht FeV und E-Scooter

§ 13 FeV – Klärung von Eignungszweifeln bei Alkoholproblematik

Zur Vorbereitung von Entscheidungen über die Erteilung oder 
Verlängerung der Fahrerlaubnis oder über die Anordnung von 
Beschränkungen oder Auflagen ordnet die Fahrerlaubnisbehörde an, dass ...

2. ein medizinisch-psychologisches Gutachten beizubringen ist, wenn
… 
b) wiederholt Zuwiderhandlungen im Straßenverkehr unter 
Alkoholeinfluss begangen wurden,

c) ein Fahrzeug im Straßenverkehr bei einer Blutalkoholkonzentration von 
1,6 Promille oder mehr oder einer Atemalkoholkonzentration von 0,8 mg/l 
oder mehr geführt wurde, …
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Übersicht FeV und E-Scooter

§ 3 FeV – Einschränkung und Entziehung der Zulassung

(1) Erweist sich jemand als ungeeignet oder nur noch 
bedingt geeignet zum Führen von Fahrzeugen oder Tieren,
hat die Fahrerlaubnisbehörde ihm das Führen zu 
untersagen, zu beschränken oder die erforderlichen 
Auflagen anzuordnen. …
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Übersicht Ordnungswidrigkeiten E-Scooter

§ 14 Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig im Sinne des § 24 Absatz 1 Satz 1 des Straßenverkehrsgesetzes 
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
1. entgegen § 2 Absatz 1 Satz 1 oder Absatz 3 Satz 2 ein Elektrokleinstfahrzeug in 
Betrieb setzt,
2. entgegen § 2 Absatz 1 Satz 2 eine dort genannte Bestätigung oder Bescheinigung 
nicht oder nicht rechtzeitig aushändigt,
3. entgegen § 2 Absatz 4 die Inbetriebnahme anordnet oder zulässt,
4. entgegen § 8 eine Person befördert oder einen Anhänger betreibt,
5. entgegen § 10 Absatz 1 Satz 1 oder Absatz 2 Satz 1 eine andere Verkehrsfläche 
befährt,
6. entgegen § 11 Absatz 1 nicht richtig fährt, sich an ein fahrendes Fahrzeug anhängt 
oder freihändig fährt,
7. entgegen § 11 Absatz 3 eine Richtungsänderung nicht ankündigt,
8. entgegen § 11 Absatz 4 Satz 2 schnellerem Radverkehr das Überholen nicht 
ermöglicht oder
9. entgegen § 11 Absatz 4 Satz 3 einen Fußgänger behindert oder gefährdet.
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Übersicht Ordnungswidrigkeiten E-Scooter

Zudem sind Verstöße gegen nahezu 
sämtliche Verhaltenspflichten der 
StVO möglich, die von 
Fahrzeugführern beachtet werden 
müssen.
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Verhaltenspflichten – Verkehrsflächen

§ 10 eKFV - Zulässige Verkehrsflächen

• Radwege,

• Gemeinsame Geh- und Radwege,

• Radfahrerteil getrennter Geh- und Radwege,

• Radfahrstreifen,

• Fahrradstraßen,

• Fahrbahnen,

• Verkehrsberuhigte Bereiche.



Wie ist dieses 
Verhalten zu 

bewerten?
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Eine Personenbeförderung mit 
einem eScooter ist 

ausschließlich vorsätzlich 
möglich. Das Verwarnungsgeld 

kann daher gem. § 17 Abs. 3 
OWiG aufgrund der höheren 
Vorwerfbarkeit des Verstoßes 

verdoppelt werden.
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1. Eine Personenbeförderung mit einem 
E-Scooter erfordert i.d.R. das Festhalten 
beider Personen am Lenker.

2. Dadurch gibt es regelmäßig zwei 
Fahrzeugführer.

Verhaltenspflichten – Fahrverhalten
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Es schließt die Fahrzeugführereigenschaft zwar 
nicht aus, wenn mehrere Personen sich die 
Bedienung der notwendigen Funktionen teilen
(in einem solchen Fall können beide als 
Fahrzeugführer anzusehen sein). Wer dagegen 
nicht einmal einen Teil der wesentlichen 
Einrichtungen des Fahrzeugs bedient, führt 
dieses im maßgeblichen Zeitpunkt nicht.

BGH, Beschluss vom 23. September 2014 – 4 StR 92/14, BGHSt 
59, 311-318, Rn. 11, juris

Verhaltenspflichten – Fahrverhalten
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Wie ist dieses 
Verhalten zu 

bewerten?
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Verhaltenspflichten – Verkehrsflächen

§ 2 StVO – Straßenbenutzung durch 
Fahrzeuge

(1) Fahrzeuge müssen die Fahrbahnen 
benutzen, …
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Wie ist dieses 
Verhalten zu 

bewerten?
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Verhaltenspflichten – Fahrverhalten



Verhaltenspflichten – Fahrverhalten



Wie ist dieses 
Verhalten zu 

bewerten?
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Verhaltenspflichten – Fahrverhalten

§ 22 StVO – Ladung

(1) Die Ladung einschließlich Geräte zur 
Ladungssicherung sowie Ladeeinrichtungen sind so zu 
verstauen und zu sichern, dass sie selbst bei Vollbremsung 
oder plötzlicher Ausweichbewegung nicht verrutschen, 
umfallen, hin- und herrollen, herabfallen oder 
vermeidbaren Lärm erzeugen können. …
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Verhaltenspflichten – Parken

© https://www.ksta.de, 2019
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Behinderndes oder gefährdendes Parken 
von E-Scootern kann zum Umsetzen oder 
Abschleppen des E-Scooters im Wege der 

unmittelbaren Ausführung einer 
Maßnahme/Ersatzvornahme führen.

Verhaltenspflichten – Parken
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Wie ist dieses 
Verhalten zu 

bewerten?



Verhaltenspflichten – Verkehrsflächen

Straßenverkehrs-Ordnung (StVO)
Anlage 2 (zu § 41 Absatz 1) Vorschriftzeichen
Abschnitt 9 Markierungen
Nr. 68 Zeichen 295 Spalte 3
Ge- oder Verbot
1d) Wer ein Fahrzeug führt, darf auf der Fahrbahn nicht 
parken, wenn zwischen dem abgestellten Fahrzeug und 
der Fahrstreifenbegrenzungslinie kein Fahrstreifen von 
mindestens 3 m mehr verbleibt.



Verhaltenspflichten – Verkehrsflächen
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Gegen wen 
wird 

ermittelt?



Für den Fall der längerfristigen Vermietung von 
Fahrzeugen beispielsweise ist anerkannt, dass sowohl der 
Mieter des Kraftfahrzeuges als auch der Vermieter 
nebeneinander Halter sein können und dass die 
Überlassung des Mietfahrzeuges allein die 
Haltereigenschaft des Vermieters nicht beendet, obwohl 
danach regelmäßig der Mieter über den Einsatz 
desselben bestimmen kann.
LG Wuppertal, Urteil vom 08. Juni 2012 – 5 O 198/11, Rn. 38, juris
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Verhaltenspflichten – Verkehrsflächen



Verhaltenspflichten – Verkehrsflächen

§ 25a StVG – Kostentragungspflicht des Halters eines 
Kraftfahrzeugs
(1) Kann in einem Bußgeldverfahren wegen eines Halt- oder 
Parkverstoßes der Führer des Kraftfahrzeugs, der den Verstoß 
begangen hat, nicht vor Eintritt der Verfolgungsverjährung 
ermittelt werden oder würde seine Ermittlung einen 
unangemessenen Aufwand erfordern, so werden dem Halter 
des Kraftfahrzeugs oder seinem Beauftragten die Kosten des 
Verfahrens auferlegt; er hat dann auch seine Auslagen zu 
tragen. Von einer Entscheidung nach Satz 1 wird abgesehen, 
wenn es unbillig wäre, den Halter des Kraftfahrzeugs oder 
seinen Beauftragten mit den Kosten zu belasten. …
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Wie ist dieses 
Verhalten zu 

bewerten?



Fallbeispiel – Monowheel
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Übersicht Monowheel

• Es bestehen folgende Pflichten: Zulassungspflicht, BE-
Pflicht, Versicherungspflicht, Steuerpflicht, 
Fahrerlaubnispflicht.

• §§ 1, 6 PflVG – Fahren ohne Haftpflichtversicherung

• § 370 AO – Steuervergehen 

• Ggf. § 21 StVG – Fahren ohne Fahrerlaubnis (Klasse B 
ist erforderlich)

• § 3 Abs. 1 FZV – Zulassungsverstoß
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Was ist zu tun?
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Prävention

©  Lime, 2019
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Was ist zu tun?
Rechtsnatur dieses Memorandums 

Dieses Memorandum fasst die derzeitige Vorstellung der Parteien über die 
weiteren Schritte zusammen. Die Parteien werden durch dieses 
Memorandum nicht zum Abschluss von Verträgen verpflichtet. Die 
Parteien handeln bei der Umsetzung dieses Memorandums auf eigenes 
Risiko und auf eigene Kosten. Keine Partei kann von der anderen auf dieser 
Grundlage ein Entgelt oder Erstattung von Aufwendungen verlangen. 
Durch dieses Memorandum ist für keine der Parteien die Zusammenarbeit 
mit anderen Partnern mit gleichen oder ähnlichen Zielen ausgeschlossen. 
Den Städten und Gemeinden ist es unbenommen, hierüber hinausgehende 
Vereinbarungen und Regelungen zu treffen. 

Berlin, den 26.08.2019 



Was ist zu tun?

Gemeinsame Kooperationsfelder 
(1) Bedarfsermittlung und Geschäftsgebiet
(2) Auf- und Abstellstandorte und Fahrverbotszonen
(3) ÖPNV-Integration 
(4) Datenbereitstellung und -auswertung 
(5) Datenschutz 
(6) Umverteilung, Wartung, Reaktionszeiten und Entsorgung 
(7) Kommunikation zwischen Anbietern und Kommunen 
(8) Beschwerdemanagement, Bürgerkommunikation, 
Verkehrssicherheit und Unfallprävention





Genehmigung in Bremen

1. Nur Anbieter Lime
2. Nur 500 E-Scooter
3. Feste Parkregeln (u. a. kein Parken in 

Grünanlagen)
4. Fester Ansprechpartner für Falschparken
5. Befristung auf zunächst ein Jahr
6. Eingriffsermächtigung für Ordnungsamt

https://www.kreiszeitung.de/lokales/bremen/e-scooter-bremen-genehmigung-
gegen-parkchaos-bundesweit-einmalig-zr-13026880.html



Fazit
1. Das Verkehrsphänomen E-Scooter wurde von der Politik 

unterschätzt.
2. Das Problem mangelnder Verkehrssicherheit entsteht – wie 

sonst auch – durch fehlerhaftes Verhalten der 
Kraftfahrzeugführer.

3. Die Polizei wurde durch die Verkehrspolitik mit 
zusätzlicher Arbeit belastet, ohne zusätzliches Personal 
dafür zu erhalten.

4. Eine Verbesserung der Gesamtsituation ist nur durch ein 
Zusammenwirken öffentlicher und privater Institutionen 
gemeinsam mit den Verbänden zu erreichen.
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Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit!

Haben Sie noch …
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Hilfreiche Links
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https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2019/07/date
n-e-scooter-unfallbilanz-dokumentation.html
http://scooters.civity.de/#availability
https://www.zeit.de/zeit-magazin/leben/2019-08/e-
scooter-user-nutzertypen-typologie-
elektromobilitaet/komplettansicht
https://www1.wdr.de/nachrichten/e-scooter-juicer-
100.html
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